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Offene Frauenlandesmeisterschaft von Schleswig-Holstein 2023 
12.-14.05.2023 in Bad Segeberg 

 

Ornella Falke (Elmshorner SC) Frauenlandesmeisterin 2023 
 

Nr. Titel Spieler Verein TWZ Sp Pkt Bhlz SoBe + 

1. WCM Falke,Ornella  Elmshorner SC von 1896 1959 5 4.0 15.0 12.00 4 

2. 
 

Bräutigam,Katerina  SK Doppelbauer Kiel  1956 5 4.0 13.0 9.00 4 

3. WIM Kopylov,Luba  SC Agon Neumünster 2010 5 3.5 13.5 7.75 3 

4. 
 

Gottschall,Ina  USV TU Dresden 1645 5 3.5 12.5 6.75 3 

5. 
 

Sickmann,Lisa  Lübecker SV von 1873 1892 5 3.0 17.0 9.50 3 

6. 
 

Stepanjan,Tatevik Mia  ESV 1888 Wittenberge 1206 5 3.0 14.0 6.50 3 

7. 
 

Kopylov,Diana  SC Agon Neumünster 1378 5 2.5 10.5 3.25 2 

8. 
 

Gerdts,Martina  Hamburger SK von 1830 eV 1448 4 2.5 9.0 2.25 2 

9. 
 

Mudra,Kamilla  SV Holstein Quickborn - 5 2.0 12.0 3.00 2 

10. 
 

Stepanjan,Marianne  ESV 1888 Wittenberge 1465 5 1.5 14.5 3.00 1 

11. 
 

Malinowsky,Celina  Lübecker SV von 1873 1537 3 1.5 12.0 2.25 1 

12. 
 

Yüksel,Anja  SV Bad Oldesloe 1415 5 1.5 9.5 1.25 1 

13. 
 

Stepanjan,Emma ESV 1888 Wittenberge 1214 5 1.0 11.5 0.50 1 

14. 
 

Malinowsky,Yvonne  Lübecker SV von 1873 1181 5 0.5 11.5 0.75 0 

 
Pünktlich zum Muttertags-Wochenende machten sich 14 „Mädels“ auf nach Segeberg um am Schachbrett die neue 
Landesmeisterin von Schleswig Holstein zu ermitteln. 
Die Landesmeisterschaft wird als offenes Turnier gespielt und so kamen auch Spielerinnen von „weiter weg“ um 
Schach zu spielen. 
Für Celina und mich war es die erste Teilnahme und wir wurden von den Segeberger Schachfreunden sehr nett 
empfangen. 
Ein ruhiger, ländlich gelegener Spielort, der in den Pausen zu einem Spaziergang am See einlud, am Abend 
stattfindende Konzerte am Kalkberg und ein Turnier mit lebensgroßen „Springern“ und ihren Kutschen boten ein 
gutes Rahmenprogramm. 
Im perfekt vorbereitenden Spielsaal standen verschiedene Säfte, Wasser und Pralinen „einfach so“ bereit. Danke 
an die Segeberger Schachfreunde für diese Gastfreundschaft. 
Das sehr geringe Startgeld wurde aufgestockt und als Preisgeld in verschiedenen Kategorien wieder 
ausgeschüttet. 
Und zu unserer großen Überraschung und unerwartet wurden wir alle für beide Tage zum Mittagessen im Hause 
der Jugendakademie eingeladen und durften uns am Salat- und Suppenbuffet bedienen. Vielen herzlichen Dank 
dafür. 
Soviel Großzügigkeit und so eine tolle Organisation funktioniert dann auch nur wenn es helfende Hände gibt und 
so haben insbesondere Martin und Mike, sowie auch Wolfgang, das ganze Wochenende für unser aller 
Wohlbefinden gesorgt, Partien eingegeben und „geschiedsrichtert“. Alle Ergebnisse waren immer parat, die 
Auslosung sofort und fehlerfrei online und trotz all dieser Aufgaben hatten sie permanent Zeit für 
Analysegespräche, aufmunternde Worte und ein Lächeln sowieso. Ich habe selten ein so gut organisiertes Turnier 
erlebt. J 
Am samstagabend begleitete uns Wolfgang von den Segeberger SF zum gemeinsamen Abendessen und sorgte 
mit viel Witz, Rätseln und Charme, dass es ein schöner Abend wurde. Leider konnten wir nicht bis spät in den 
Abend zusammen lachen, denn für den ein oder anderen ging es Sonntag in den 2 Partien ja noch um die 
vorderen Plätze. 
Die schachlichen Details und Highlights dieses Turniers (Ergebnisse) überlasse ich allerdings den 
Schachexperten. Nur soweit:  dir liebe Ornella herzlichen Glückwunsch zum Landesmeistertitel !!!! 
Am Schluss reisen alle ab, sind bereits zu Hause, während Mike, Wolfgang und Wolfgang und natürlich ganz 
besonders Martin immer noch damit beschäftigt sind aufzuräumen, Partien einzugeben und Fotos zu sortieren, um 
dann alles per Mail zu verschicken. Mir wurde wieder bewusst wieviel Arbeit dahinter steckt und dafür nochmal 
ein dickes Dankeschön und wir kommen gerne wieder. 
Yvonne Malinowsky 
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Schachverband Schleswig-Holstein 
 

Protokoll 
über den Kongress des Schachverbandes Schleswig-Holstein am 22. April 2023 im 

Vereinsheim des Lübecker SV, Moislinger Allee 108, 23558 Lübeck. 
 
Tagesordnung 
1. Eröffnung des Kongresses, Genehmigung des Protokolls des Kongresses 2022, Einsetzung eines 
Protokollführers, Festsetzung der Tagesordnung 
2. Ehrungen 
3. Festsetzung der Stimmberechtigten und der Zahl der vertretenen Stimmen 
4. Berichte des Vorstandes 
5. Bericht der Rechnungsprüfer 
6. Entlastung 
a) des Schatzmeisters, b) des übrigen Vorstandes 
7. Wahlen 
a) Vizepräsident  
b) Landesspielleiter  
c) Referat für Frauenschach  
d) Referat für Breitensport  
e) Referat für Ausbildung  
f) Referat für Mitgliederverwaltung  
g) Referat für Leistungssport 
h) zwei Rechnungsprüfer/innen 
Nachwahlen (für 1 Jahr) 
i) Schatzmeister 
j) Referat für Öffentlichkeitsarbeit 
8 Nachtragshaushaltsplan 2023 und Haushaltsplan 2024 
9. Anträge 
10.Verschiedenes 
 
TOP 1: Eröffnung des Kongresses, Genehmigung des Protokolls des Kongresses 2022, Einsetzung 
eines Protokollführers, Festsetzung der Tagesordnung 
 
Der Präsident Dirk Martens eröffnete den Kongress um 16:11 Uhr und begrüßte die Anwesenden. Dank 
an den Lübecker SV als Ausrichter des diesjährigen Kongresses. 
Gegen das Protokoll des Kongresses 2022 (veröffentlicht in SSH 2022-06) gab es in der 
satzungsgemäßen Frist keine Einwände und gilt daher als genehmigt. 
Die Einladung zum Kongress wurde in SSH 2023-03 veröffentlicht. 
Als Protokollführer wurde Heiko Spaan eingesetzt. 
Als Versammlungsleiter wurde Hendrik Niemöller eingesetzt. 
 
TOP 2: Ehrungen 
 
Zur Ehrung der im letzten Jahr bis zum Kongress verstorbenen Schachfreunde erhoben sich die 
Anwesenden für eine Gedenkminute. 
Stellvertretend wurden genannt: Martin Weißel (SV Büsum, über 50 Jahre im Verein), Jürgen Harders 
(SV Merkur Hademarschen, über 60 Jahre im Verein, davon 40 Jahre als Vorsitzender), Elfriede Wiebke 
(Segeberger SF, verstorben Mitte März im Alter von 97 Jahren, älteste Turnierspielerin der Welt, erstellte 
am Ende jedes Turniers ein Gedicht). 
 
TOP 3: Festsetzung der Stimmberechtigten und der Zahl der vertretenen Stimmen 
 
Die Stimmberechtigten wurden wie folgt festgestellt: Bezirk Nord:Bezirksvertreter nicht anwesend; Bezirk 
West: Vereine: Elmshorner SC (8), Bezirk (23); Bezirk Ost: Vereine: Lübecker SV (8), SV Bad 
Schwartau (4), Bezirk (37); Bezirk Kiel: Vereine: SK Doppelbauer Kiel (6), Bezirk (25), insgesamt 111 
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Stimmen durch Vereine/Bezirke. Vorstandsstimmen 6; insgesamt 117 Stimmen; Einfache Mehrheit bei 
Entlastung/Wahlen: 56 Stimmen, bei Anträgen 59 Stimmen. 
 
TOP 4: Berichte des Vorstandes 
 
Präsident  
Dirk Martens verliest seinen als Tischvorlage verteilten Bericht: 
Seit dem letzten Kongress hat sich einiges getan.  
Trotz einiger Unwägbarkeiten von Seiten der Notargehilfin sind, wie vom Vereinsrecht vorgeschrieben, der Präsident und der 
Vizepräsident zwischenzeitlich in das Vereinsregister in Kiel eingetragen worden. Erst die direkte Kommunikation mit der 
Sachbearbeiterin beim Amtsgericht hat diese Angelegenheit beschleunigen können.  
Die Homepage ist mittlerweile auf einem neuen Server angekommen. Für den Umzug möchte ich mich ganz herzlich bei 
unserem Ehrenpräsidenten Ullrich Krause, Niklas Reimer und unserem Webmaster Michael Strebel bedanken, die diese Arbeit 
für eine „Aufwandsentschädigung“ erledigt haben. Das System läuft auf der aktuellsten Software und ist zuverlässig, auch was 
den Chess League Manager (Ergebnisdienst) angeht.  
Beim Thema Öffentlichkeitsarbeit ist noch Spielraum nach oben. Nachdem wir Hans-Werner Stark für das Amt gewinnen 
konnten und er sehr gute Arbeit geleistet hat, musste er aus privaten Gründen das Amt zum Jahreswechsel wieder aufgeben. 
An dieser Stelle vielen Dank für die von Hans-Werner geleistete Arbeit.  
Zum Zeitpunkt des letzten Kongresses waren noch zwei Streitfälle anhängig. Ein Mitgliedsverein konnte eine 
Schadenersatzforderung gegenüber der SJSH durchsetzen, welche in voller Höhe von der Versicherung beglichen wurde. Bei 
einem anderen Mitgliedsverein konnte die verhängte Strafe wesentlich reduziert werden womit auch dieser Streitfall 
abgeschlossen ist.  
Als Präsident habe ich den Schachverband gemeinsam mit dem Vorsitzenden der SJSH Maximilian Rützler gegenüber dem 
Landessportverband beim Verbandstag im Juni vertreten. Direkt im Anschluss bin ich zum Eckernförder SC gefahren, der sein 
100-jähriges Jubiläum nachgeholt hat. Ebenso war ich mit Hendrik Niemöller im September beim „Tag des Sports“ und wir 
konnten interessante Gespräche führen und „Schachpräsenz“ zeigen. Während ich zur Bezirksversammlung des Schachbezirks 
Kiel noch anwesend sein konnte, um mir selbst ein Bild über die Interessen und Erwartungen gegenüber dem Schachverband 
zu machen, musste ich die Bezirksversammlung Ost im Januar dieses Jahres leider ganz kurzfristig aus persönlichen Gründen 
wieder absagen. Die LEM in Elmshorn habe ich gemeinsam mit Turnierleiter Heiko Spaan eröffnet. Zur Siegerehrung konnte 
ich leider nicht anwesend sein, da die Deutsche Bahn AG auf dem Rückweg vom außerordentlichen Kongress des DSB eine 
spontane Übernachtung auf den Frankfurter Bahnhof für mich vorgesehen hatte. Dem DSB gegenüber habe ich den 
Schachverband Schleswig-Holstein sowohl bei der Hauptausschusssitzung in St. Ingbert im Saarland als auch beim 
außerordentlichen Bundeskongress in Ulm in Württemberg, mit oben geschildertem Zwischenstopp auf der Rückreise, 
vertreten. Nächsten Monat fahre ich zum Bundeskongress nach Berlin. Da viele Themen aktuell noch in diversen 
Videokonferenzen besprochen werden, möchte ich dort noch keine Vorausschau wagen.  
Unabhängig vom Amt des Präsidenten habe ich seit Ende September die Funktion des Schatzmeisters kommissarisch 
übernehmen müssen, was später auf dem Kongress hoffentlich in andere Hände übergeben wird. 
 
Landesspielleiter 
Heiko Spaan berichtete über den Spielbetrieb auf Landes- und auf überregionaler Ebene, wo sich in der 
Oberliga in der übernächsten Saison etwas ändern wird (2 Staffeln mit Stichkampf um den Aufstieg in 
die zweite Bundesliga). 
 
Aus- und Fortbildung 
Heiko Spaan berichtete über die stattgefundenen Schiedsrichter- und Trainerlehrgänge.  
 
Leistungssport 
Heiko Spaan konnte über die Erfolge der Kaderspieler berichten und bedankte sich bei den 
Kadertrainern. 
 
Frauenschach 
Da das Referat Frauenschach nicht besetzt war, hatte der Landesspielleiter Heiko Spaan die Meldungen 
und Freiplatzbewerbungen gegenüber dem Deutschen Schachbund vorgenommen. 
 
Referat Wertungen 
Hendrik Niemöller verlas den vorliegenden Bericht des Referenten für Wertungszahlen, Philipp Stülcken:  
Nach einem turniermäßig schwachen Jahr 2021, was vor allem pandemischen Einschränkungen zuzuschreiben 
war, hat sich der Schachsport in Schleswig-Holstein auf Basis der Turnieranzahl in 2022 merklich erholt.  Es 
wurden wesentlich mehr Turniere abseits der Pflichtveranstaltungen (Meisterschaften, Ligen) zur Auswertung 
eingereicht, was ich als positives Zeichen sehe. Auch das Jahr 2023 ist hier vielversprechend gestartet und es gab 
bereits eine Reihe an wertungsrelevanten Turnieren.  
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Insgesamt würde ich sagen, dass ich mich mittlerweile gut in das Amt des Wertungsreferenten eingearbeitet habe 
und viele Fehlerquellen bereits eigenständig mit nur geringer Zeitverzögerung beseitigen kann. Leider kam es 
dennoch bei einigen Auswertungen zu größeren Verzögerungen, die teils auf fehlerbehaftete Swiss Chess Dateien, 
wo dann gemeinsam Ursachenforschung betrieben wurde, aber häufig leider auch auf die Nichtverfügbarkeit der 
Datenbank des Deutschen Schachbundes zurückzuführen sind. So war die Datenbank Mai letzten Jahres mehrere 
Wochen offline, was zu einem größeren Stau der Auswertung führte, teils auch von offiziellen Turnieren. Zum 
aktuellen Zeitpunkt dieser Berichtsverfassung ist die Datenbank ebenfalls wieder offline, weshalb ich derzeit keine 
genauen Daten zu den ausgewerteten Turnieranzahlen bereitstellen kann. 
Ich bemühe mich jede Auswertungsanfrage innerhalb von 48 Stunden zu beantworten. Manche Mails landen im 
Spam-Ordner, welche vor mir leider manchmal übersehen werden. Sollte ich innerhalb 48 Stunden nicht 
geantwortet haben, bitte einfach einen kleinen Reminder schreiben, ob ich die Datei erhalten habe. Ansonsten 
freue ich mich auf ein erfolgreiches Schachjahr mit vielen Turnierauswertungen. 
 
Mitgliederverwaltung 
Oliver Scharf verweist in seinem schriftlichen Bericht auf die Zahlen, die als Grundlage auch für die 
Stimmenberechnung zum Kongresses dienen. 
Es wurde aus der Versammlung angeregt, die Formulare für die Neu-, Um- bzw. Abmeldung von 
Mitgliedern als Download im sicheren Bereich an einem festen Platz der Homepage zur Verfügung zu 
stellen. Da das Anmeldeformular die IBAN des Schachverbandes enthält, soll es nicht im barrierefreien 
Bereich verfügbar sein. 
 
Bericht Schachjugend 
Hendrik Niemöller verlas den vorliegenden Bericht der Schachjugend: 
Liebe Schachfreunde, 
im vergangenen Jahr konnte die Schachjugend Schleswig-Holstein einige schöne Erfolge erzielen, die im 
Folgenden kurz resümiert werden. 
Beginnen wir mit der Deutschen Jugendeinzelmeisterschaft, an der 37 Spieler*innen aus SHO teilnahmen. 
Hervorzuheben sind hierbei die starken Ergebnisse von Lisa Sickmann (Platz 1 U12w), Levi Malinowsky (Platz 4 
U12), Katerina Bräutigam (Platz 3 U14w) und Ornella Falke (Platz 4 U18w). Zudem wurden mehrere Top-10-
Platzierungen erzielt, sodass wir auf eine erfolgreiche DJEM zurückblicken können. 
Weiterhin waren wir auf nationaler Ebene bei der Deutschen Ländermeisterschaft erfolgreich, das Team aus 
Schleswig-Holstein belegte einen starken 3. Platz. Es spielten Ida Klara Kutz, Levi Malinowsky, Katerina 
Bräutigam, Justus Sommer, Philipp Ziming Guo, Ornella Falke, Joa Max Bornholdt und Tom Linus Bosselmann. 
An der Jugend-Europameisterschaft nahmen Magnus Ermitsch und Lisa Sickmann teil, wobei Magnus den 31. 
Platz und Lisa den 10. Platz belegte. An der Jugend-Weltmeisterschaft nahmen Keyvan Farokhi, Ornella Falke und 
Marius Fromm teil. Keyvan erreichte Platz 73 und Ornella Platz 33, während Marius einen starken 3. Platz 
erreichte! 
Das im Juli 2022 erstmals durchgeführte Sommeropen blieb zwar hinsichtlich der Teilnehmendenzahlen mit 63 
Teilnehmer*innen unter den Erwartungen, erhielt jedoch eine positive Resonanz und wird 2023 in einem 
angepassten Format, das hoffentlich mehr Teilnehmer*innen anzieht, erneut stattfinden. 
Zuletzt fand in der vergangenen Woche die LJEM 2023 statt, an der 211 Spieler*innen teilnahmen, das Turnier 
fand also endlich wieder in der „normalen“ Form statt. Die neuen Landesmeisterinnen und Landesmeister sind 
Toshiya Aguike (U10), Viktoria Bräutigam (U10w), Theodor Lanert (U12), Mane Margaryan (U12w), Alexander 
Bräutigam (U14), Diana Kopylov (U14w), Philipp Ziming Guo/Yuriy Shtompel (U16), Sofia Margaryan/Ani 
Petrosyan (U16w), Joa Max Bornholdt (U18) und Marie-Sophie Gossing (U18w). 
Die Teilnahme einiger Spieler*innen an der LJEM konnte vom Projekt zur Förderung des Kinder- und 
Jugendschachs in Schleswig-Holstein, das vom SVSH geleitet wird, finanziell unterstützt werden. Insgesamt sechs 
Personen haben das Angebot der Förderung genutzt. Weiterhin wird durch das Projekt ein vom 18.-20.05. 
stattfindendes Vorbereitungstraining für die Teilnehmer*innen der DJEM 2023 finanziert. Dieses wird im 
Nachhinein ausgewertet und ggf. in den kommenden Jahren ebenfalls stattfinden.  
Während der LJEM fand zudem die Jugendversammlung statt, wobei der Vorstand wiedergewählt und um 
Susanna Margaryan als Öffentlichkeitsreferentin und Dennis Papesch als Schulschachreferenten bereichert wurde. 
Ausführliche Berichte über die Arbeit der Vorstandsmitglieder finden sich auf unserer Website im Berichtsheft zur 
Jugendversammlung. 
Wir freuen uns auf ein weiteres Jahr der guten Zusammenarbeit mit dem Schachverband und hoffen, 2023 an die 
Erfolge des Vorjahres anknüpfen zu können! 
 
Bericht (kommissarischer) Schatzmeister 
Der kommissarische Schatzmeister Dirk Martens stellt den als Tischvorlage verteilten Kassenbericht vor 
und erläutert Nachfragen zu Einnahmen und Ausgaben. 
Nachdem Oliver Scharf die Kasse in den ersten Monaten des Jahres 2022 auf Honorarbasis geführt hat und es bei der 
Übertragung der Aufgaben an den auf dem Kongress 2022 neu gewählten Schatzmeister diverse Schwierigkeiten gab, habe ich 
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die Kassenunterlagen im September aus Kiel abgeholt und führe seitdem die Kasse kommissarisch. Ein nicht unerheblicher 
Mehraufwand, insbesondere dahin gehend, dass im Sommer letzten Jahres keine Buchungen vorgenommen werden konnten 
und vieles nachgearbeitet werden musste.  
Die Kasse des Schachverbandes hatte sich in den Jahren 2020 und 2021 gut gefüllt. Dies lag hauptsächlich daran, dass viele 
Maßnahmen und Turniere aufgrund von Corona gar nicht oder nur deutlich reduziert durchgeführt werden konnten. 
Exemplarisch seien die Kadertrainings oder Zuschüsse für Turnierteilnahmen auf Bundesebene oder für Kaderspieler genannt.  
Da wir im Frühjahr 2022 weiterhin unter den Beschränkungen aufgrund von Corona zu leiden hatten und einige Maßnahmen 
ausfallen lassen mussten, konnten wir im abgelaufenen Wirtschaftsjahr einen fast ausgeglichenen Haushalt erwirtschafteten. 
Den „Sondereinnahmen“ für die DSM 2021 in Lübeck, deren Kosten bereits in 2021 entstanden sind stehen „Sonderausgaben“ 
für das Projekt „Förderung des Kinder- und Jugendschachs“ gegenüber, deren Einnahmen sogar schon in 2020 entstanden sind. 
Zudem sind einige Rechnungen sowie „Sachkosten“, die den gewählten Vorstandsmitgliedern laut Finanzordnung zustehen gar 
nicht oder erst in 2023 eingereicht und gezahlt worden.  
Der Kassenbestand zum 31.12.2022 beträgt 81.650,34 Euro, wovon 53.419,36 Euro in dem Projekt „Förderung des Kinder- 
und Jugendschachs“ gebunden sind.  
Das verbleibende Guthaben soll in Absprache mit dem neu zu wählenden Schatzmeister sowohl in die weitere Ausbildung als 
auch in die Anschaffung digitaler Geräte für die Aus- und Fortbildung investiert und somit sukzessive abgebaut werden. 
 
TOP 5: Bericht der Rechnungsprüfer 
 
Die beiden Rechnungsprüfer Bernd Daubitz und Rene Werner haben die Kasse des Schachverbandes 
Schleswig-Holstein geprüft und ihren Bericht schriftlich vorgelegt. 
Hendrik Niemöller verlas den vorliegenden Bericht: 
Kassenprüfung der Landesschachkasse Schleswig-Holstein am 13. April 2023 
Kassenprüfer: Berndt Daubitz (SG Kiel), Rene Werner {Kieler SG} 
Der komm. Schatzmeister Dirk Martens legte alle erforderlichen Unterlagen der Einnahmen und Ausgaben aus 
dem Jahr 2022 mit den entsprechenden Belegen und Kontoauszügen zur Prüfung vor. 
Folgende Kassenbestände wurden nachgewiesen: 
Kassenbestand am 31.12.2021    = 83.454,44 € 

Gesamteinnahmen 2022  = 95.966,51€ 
Gesamtausgaben 2022  = 97.770.61 € 

Kassenbestand am 31.12.2022    =  81.650,34 € 
davon 70.000,00 € Tagesgeld und 11.650,34 € Girokonto. 
Die Belege und Kontoauszüge wurden stichprobenartig auf Richtigkeit überprüft. Es ergaben sich keine 
Beanstandungen. Die Kasse wurde sehr ordentlich geführt. 
Obwohl der komm. Schatzmeister erst einige Monate tätig ist, konnte er alle Rückfragen problemlos erläutern. 
Die Kassenprüfer beantragen hiermit die Entlastung des komm. Schatzmeisters für das Jahr 2022. 
Bernd Daubitz Rene Werner 
 
TOP 6: Entlastung 
a) des Schatzmeisters 
b) des übrigen Vorstandes 
 
Lucy Birner beantragte die Entlastung des Schatzmeisters und des übrigen Vorstandes en bloc. Aus der 
Versammlung erhob sich kein Widerspruch. Die Entlastung erfolgte einstimmig (+111;-0;=0). 
 
TOP 7: Wahlen 
 
a) Vizepräsident  
Hendrik Niemöller wurde vorgeschlagen und ohne Gegenstimme bei 37 Enthaltungen gewählt. (+74;-
0;=37) 
b) Landesspielleiter  
Heiko Spaan wurde vorgeschlagen und einstimmig gewählt. (+111;-0;=0). 
c) Referat für Frauenschach  
Lucy Birner wurde vorgeschlagen und einstimmig gewählt. (+111;-0;=0). 
d) Referat für Breitensport  
Es gab keine Vorschläge. Das Amt bleibt vakant. 
e) Referat für Ausbildung  
Heiko Spaan wurde vorgeschlagen und einstimmig gewählt. (+111;-0;=0). 
f) Referat für Mitgliederverwaltung  
Oliver Scharf wurde vorgeschlagen und einstimmig gewählt. (+111;-0;=0). 
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g) Referat für Leistungssport 
Heiko Spaan wurde vorgeschlagen und einstimmig gewählt. (+111;-0;=0). 
h) zwei Rechnungsprüfer/innen 
Jürgen Siebentopf und Rainer Möller wurden vorgeschlagen und einstimmig gewählt. (+111;-0;=0). 
 
Nachwahlen (für 1 Jahr) 
i) Schatzmeister 
Andre Sterley wurde vorgeschlagen und einstimmig gewählt. (+111;-0;=0). 
j) Referat für Öffentlichkeitsarbeit 
Es gab keine Vorschläge. Das Amt bleibt vakant. 
 
Nach den Wahlen erhöhte sich die Zahl der Stimmen auf 119. Die Mehrheit betrug danach 60 Stimmen. 
 
TOP 8:Nachtragshaushaltsplan 2023 und Haushaltsplan 2024 
 
Dirk Martens erläutert den als Tischvorlage verteilten Haushaltsplan 2023. Für den Haushaltsplan 2024 
werden die Zahlen aus 2023 mit Ausnahme der letzten beiden Ausgabenzeilen „Förderung des Kinder- 
und Jugendschachs“ 53.429,36 EUR und digitale Anschaffungen 10.000 EUR, sowie der entsprechend 
reduzierten Summe der Gesamtausgaben, übernommen. 
Im Haushaltsplan 2023 wurde eine Zeile bei den Ausgaben „Übertrag Leistungssport 2022“ in Höhe von 
2500,- nur dem Haushaltsplan 2023 zusätzlich aus Ausgabenpunkt hinzugefügt. 
 
Es wurde angeregt, Kosten für z.B. ein Anmeldetool für Meisterschaften für die Homepage mit in die 
Ausgaben einzuplanen. 
 
Die Haushaltspläne wurde einstimmig genehmigt. (+119;-0;=0). 
 
TOP 9: Anträge 
 
Es lag ein Antrag zur Turnierordnung §7 (6) Absatz 3 vor, der noch nach dem Willen der Versammlung 
angepasst bzw. genauer formuliert wurde. 
 
Alt: 
„Das Freilassen von Brettern zieht eine Geldbuße von € 50 (Brett 1+2), € 30 (Brett 3+4 und € 10 (Brett 5-
8) nach sich.“ 
 
Neu: 
„Das Freilassen von einem oder mehreren Brettern zieht eine Geldbuße von je € 50 für Brett 1, € 50 für 
Brett 2, € 30 für Brett 3, € 30 für Brett 4, € 10 für Brett 5, € 10 für Brett 6, € 10 für Brett 7, € 10 für Brett 8 
nach sich.“ 
Der Antrag wurde einstimmig angenommen (+119;-0;=0). 
 
TOP 10: Verschiedenes 

 Dirk Martens gab Informationen zum bevorstehenden Kongress des Deutschen Schachbundes 
am 20. Mai 2023 in Berlin. 

 Die Frauen-LEM findet vom 12.-14.05.2023 in Bad Segeberg statt. 
 Der Husumer SV veranstaltet eine Jubiläumsveranstaltung „125 Jahre Husumer SV“ am 

20.05.2023 mit GM Elisabeth Pähtz. 
 Die LEM findet in Bad Oldesloe im August statt. 
 Die Offene Seniorenmeisterschaft SH findet wieder in Büsum ab 28.09.2023 statt. 
 Es finden im Jahr 2023 diverse Jubiläen einiger Vereine statt, die dann von Dirk Martens speziell 

besucht werden. 
 Die Jugendregelung zur LEM wird bzgl. der Aufsichtspflicht geprüft. 

Der Versammlungsleiter Hendrik Niemöller schloss um 18:38 Uhr die Versammlung. 
Heiko Spaan      Dirk Martens 
Protokollführer     Präsident 
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Kassenabschluss 2022 Schachverband Schleswig-Holstein 
 

Einnahmen       

        Differenz 

Konto Bezeichnung Etat 2022 
Ergebnis 

2022 +/- 

  
1010 Landessportverband Förderung 18.000,00 19.270,30 1.270,30  
1020 Zuschuss LSV Leistungssport 0,00 2.356,83 2.356,83  
1100 Mitgliedsbeiträge 34.800,00 34.837,50 37,50  
1101 -Bezirk I - NORD 0,00 5.070,50 5.070,50  
1102 -Bezirk II - WEST 0,00 8.084,50 8.084,50  
1104 -Bezirk IV - OST 0,00 12.905,50 12.905,50  
1105 -Bezirk V 0,00 0,00 0,00  
1106 -Bezirk VI - Kiel 0,00 8.777,00 8.777,00  
1210 LEM-Startgeld 4.000,00 1.830,00 -2.170,00  
1220 Dähne-Pokal 150,00 87,00 -63,00  
1300 Spielberechtigungsgebühren 1.000,00 1.674,50 674,50  
1301 -Bezirk I - NORD 273,50 
1302 -Bezirk II - WEST 502,00 
1304 -Bezirk IV - OST 543,00 
1305 -Bezirk V 0,00 
1306 -Bezirk VI - Kiel 356,00 
1350 Sonstige (Leih-) Gebühren 500,00 0,00 -500,00  
1400 FLEM 600,00 237,00 -363,00  
1500 Einnahmen Senioren 200,00 0,00 -200,00  
1600 OSEM-SH 20000,00 21560,00 1.560,00  
1610 Bußgelder 200,00 530,00 330,00  
1620 Startgeld Landesturniere 500,00 0,00 -500,00  
1800 Durchlaufende Gelder 0,00 7.788,50 7.788,50  
1810 DSM 2021 in Lübeck 8.000,00 4.268,00 -3.732,00  
1820 Spenden 0,00 250,00 250,00  
1830 Beiteiligung SR Lehrgang 0,00 340,00 340,00  
1840 Sonstige Einnahmen 0,00 828,88 828,88  
1850 Frauen 0,00 108,00 108,00  

  
  
  

Gesamteinnahmen 87.950,00 95.966,51 8.016,51  
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Kassenabschluss 2022 Schachverband Schleswig-Holstein 
 

Ausgaben         

        Differenz 

Konto Bezeichnung Etat 2022 Ergebnis 2022 +/- 

5000 DSB-Mitgliedsbeitrag 19.750,00 19.737,50 -12,50  
5111 Landeseinzelmeisterschaft (LEM) 4.000,00 179,50 -3.820,50  
5112 Landesturniere - kurz 750,00 85,20 -664,80  
5121 Deutsche Einzelmeisterschaften 1000,00 2.529,80 1.529,80  

5122 
Deutsche Schnellschach 
Einzelmeisterschaft 500,00 891,12 391,12  

5123 Norddeutsche Blitzmeisterschaften 300,00 325,00 25,00  
5130 Dähne-Pokal 1200,00 300,00 -900,00  
5141 OSEM-SH 2022 20000,00 20.353,66 353,66  
5150 OSEM-SH 2021 4350,00 4.600,00 250,00  
5160 0,00 0,00 0,00  
5200 Leistungssportförderung 10.000,00 7.478,65 -2.521,35  
5210 Deutsche Blitzeinzelmeisterschaft 300,00 0,00 -300,00  
5220 Ausbildung (Schiedsrichter/Übungsleiter) 750,00 577,48 -172,52  
5310 Bonus auf Beitragszahlungen 0,00 1.069,36 1.069,36  
5320 Marketingmaßnahmen/Ergebnisdienst 500,00 0,00 -500,00  

5400 
Bezirksanteile 
Spielberechtigungsgebühren 450,00 470,00 20,00  

5500 Projekt "Förderung des Jugendschachs" 80.500,00 8.489,32 -72.010,68  
5610 Mittel für die Schachjugend 10.000,00 10.000,00 0,00  
5620 Leistungssportförderung LSV 0,00 2.356,83 2.356,83  
5700 Senioren 4.500,00 1.228,80 -3.271,20  
5800 Frauen 4.500,00 3.502,50 -997,50  
5900 Summe der Titel 5910, 5920 und 5930 1.050,00 172,30 -877,70  
5910 Vorstandssitzungen 750,00 172,30 -577,70  
5920 Präsidiumssitzungen 100,00 0,00 -100,00  
5930 Kommissionen 200,00 0,00 -200,00  
5940 DSB-Tagungen 500,00 267,20 -232,80  
5950 Sonstige Tagungen 100,00 0,00 -100,00  
5960 Repräsentative Verpflichtungen 100,00 379,60 279,60  
6000 Sächliche Kosten 1.000,00 2.617,90 1.617,90  
6110 Frauenlandesmeisterschaft (FLEM) 600,00 465,00 -135,00  
6120 Zuwendungen an Personen  100,00 0,00 -100,00  
6130 Zuwendungen an Vereine 100,00 0,00 -100,00  
6140 Zuwendungen an Bezirke 600,00 0,00 -600,00  
6210 Versicherungen 500,00 515,39 15,39  
6220 Projektmittel LSV 3000,00 0,00 -3.000,00  
6250 Zuschuss SSH 0,00 1.400,00 1.400,00  
6300 Anschaffungen, Materialverwaltung 400,00 52,50 -347,50  
6500 Durchlaufende Gelder 0,00 7.726,00 7.726,00  

Gesamtausgaben 171.400,00 97.770,61 -73.629,39  
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Kassenabschluss 2022 Schachverband Schleswig-Holstein 
 
Detaillliste 
 

1101 Mitgliedsbeiträge - Bezirk I 5.070,50 
1102 Mitgliedsbeiträge - Bezirk II 8.084,50 
1104 Mitgliedsbeiträge - Bezirk IV 12.905,50 
1105 Mitgliedsbeiträge - Bezirk V 0,00 
1106 Mitgliedsbeiträge - Bezirk VI 8.777,00 
1210 LEM: Startgeld 1.830,00 
1301 Spielberechtigungsgebühren Bezirk I 273,50 
1302 Spielberechtigungsgebühren Bezirk II 502,00 
1304 Spielberechtigungsgebühren Bezirk IV 543,00 
1305 Spielberechtigungsgebühren Bezirk V 0,00 
1306 Spielberechtigungsgebühren Bezirk VI 356,00 
1350 Sonstige Gebühren 0,00 
1610 Bußgelder 530,00 
3000 Übertrag vom Girokonto 70.000,00 
3100 Übertrag vom Flexkonto 0,00 
3200 Übertrag vom Termingeldkonto 0,00 
3300 Übertrag von Barkasse 0,00 

5121 
Deutsche Einzelmeisterschaft 
(Rücküberweisung) 0,00 

5122 Dt.Schnellschach Einzelm.(Rücküberweisung) 0,00 
5123 Norddt.Blitzmeisterschaften(Rücküberweisung) 0,00 

5160 
Einnahmen / Rückzahl. 
sonst.sportl.Veranstaltg. 0,00 

5200 Einnahmen / Rückzahl. Leistungsportförderung 0,00 
5210 Einnahmen / Rückzahl. Sonderförderung LSV 0,00 
5310 Einnahmen / Rückzahlung Breitenschach 0,00 

5700 
Einnahmen / Rückzahlung Vorschüsse 
Senioren 0,00 

5800 Einnahmen / Rückzahlung Vorschüsse Frauen 0,00 
5910 Rückzahlung Vorstandssitzungen 0,00 
6250 Storno Kontoführungsgebühren 0,00 
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Kassenabschluss 2022 Schachverband Schleswig-Holstein 
 
Detaillliste 
 
 

1101 Rückzahlung Mitgliedsbeiträge - Bezirk I 0,00 
1102 Rückzahlung Mitgliedsbeiträge - Bezirk II 0,00 
1104 Rückzahlung Mitgliedsbeiträge - Bezirk IV 0,00 
1105 Rückzahlung Mitgliedsbeiträge - Bezirk V 0,00 
1106 Rückzahlung Mitgliedsbeiträge - Bezirk VI 0,00 
1210 LEM: Rückzahlung Startgeld 0,00 
1301 Spielberechtigungsgebühren Bezirk I (Rückzahlung) 0,00 
1302 Spielberechtigungsgebühren Bezirk II (Rückzahlung) 0,00 
1304 Spielberechtigungsgebühren Bezirk IV (Rückzahlung) 0,00 
1305 Spielberechtigungsgebühren Bezirk V (Rückzahlung) 0,00 
1306 Spielberechtigungsgebühren Bezirk VI (Rückzahlung) 0,00 
1350 Sonstige Gebühren (Rückzahlung) 0,00 
1610 Bußgelder (Rückzahlung) 0,00 
5111 Landeseinzelmeisterschaft (LEM) 179,50 
5121 Deutsche Einzelmeisterschaft 2.529,80 
5122 Deutsche Schnellschach Einzelmeisterschaft 891,12 
5123 Norddeutsche Blitzmeisterschaften 325,00 
5160 Ausgaben sonst.sportl.Veranstaltg. 0,00 
5200 Ausgaben Leistungsportförderung 7.478,65 
5210 Ausgaben Sonderförderung Landessportverband 0,00 
5310 Ausgaben Breitenschach 1.069,36 
5700 Ausgaben Senioren 1.228,80 
5800 Ausgaben Frauen 3.502,50 
5910 Vorstandssitzungen 172,30 
6250 Mannschaftspokal 1.400,00 
8000 Übertrag an Girokonto 520,00 
8100 Übertrag an Flexkonto 70.000,00 
8200 Übertrag an Termingeldkonto 0,00 
8300 Übertrag an Barkasse 0,00 
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Haushalt 2023 
 
Landesschachverband Anfangsbestand 01.01.2023 81.650,34 
Schleswig-Holstein   
Haushalt für 2023 
erstellt am 21.04.2023 

Einnahmen 
 

Ausgaben 

 Bezeichnung Ansatz Bezeichnung Ansatz 

Zuschuss 
Landessportverband 34.140,00 € DSB-Abgaben 

20.082,50 
€ 

Zuschuss LSV-
Leistungssport 0,00 € Landeseinzelmeisterschaft (LEM) 4.000,00 € 
Mitgliedsbeiträge 35.566,00 € Deutsche Einzelmeisterschaft 2.500,00 € 
-Bezirk Nord 5.156,00 €   Dt. Schnellschach Einzelmeisterschaft 900,00 € 
-Bezirk West 8.431,50 € Norddeutsche Meisterschaften 300,00 € 
-Bezirk Ost 12.838,00 € Dähne-Pokal 300,00 € 

OSEM 
26.000,00 

€ 
-Bezirk Kiel 9.140,50 € Landesturniere - kurz 500,00 € 
LEM-Startgeld 4.000,00 € Deutsche Blitzmeisterschaft 300,00 € 

Dähne-Pokal 150,00 € Leistungssportförderung 
10.000,00 

€ 

Spielberechtigungsgebühren 1.600,00 €   
Übernahme Leistungssportförderung 

aus 2022 2.500,00 € 
Sonstige (Leih-)Gebühren 500,00 € Ausbildung (SR/Übungsleiter) 750,00 € 
Startgeld OSEM 26.000,00 € Marketing/Homepage/CLM 500,00 € 
Bußgelder 400,00 € Bezirksanteile Spielberechtigung 600,00 € 

Einnahmen Senioren 200,00 € Mittel für die Schachjugend 
10.000,00 

€ 
FLEM 600,00 € Senioren 4.500,00 € 
Startgelder Landesturniere 500,00 € Frauen 4.500,00 € 

Vorstandssitzungen 600,00 € 
Präsidiumssitzungen 100,00 € 

  Kommissionen 100,00 € 
DSB-Tagungen 600,00 € 

  Sonstige Tagungen 100,00 € 
Repräsentative Verpflichtungen 500,00 € 

  Sächliche Kosten 2.000,00 € 
Zuwendungen an Personen  100,00 € 

Zuwendungen an Vereine 1.000,00 € 
Zuwendungen an Bezirke 500,00 € 

Versicherungen 500,00 € 
Spielmaterial 500,00 € 

FLEM 600,00 € 
"Förderung des Kinder- und 

Jugendschachs" 
53.419,36 

€ 

digitale Anschaffungen und Fortbildung 
10.000,00 

€ 

Gesamteinnahmen 103.656,00 Gesamtausgaben 158.851,86 

Ergebnis geplant: -55.195,86 

geplanter Bestand per 31.12.2023 26.454,48 
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Landesliga 2022/2023 

 
Aufsteiger: SK Doppelbauer III, Absteiger: TuRa Harksheide, SG Glückstadt 

Verbandsliga A 2022/2023 

 
Aufsteiger: Flensburger SK, Absteiger: MTV Leck II, Itzehoer SV 

Verbandsliga B 2022/2023 

 
Aufsteiger: Lübecker SV IV, Absteiger: Schwarzenbeker SK, SC Agon Neumünster II 
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Landesliga 2022/2023 
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Verbandsliga A 2022/2023 
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Verbandsliga B 2022/2023 
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Bezirk Nord 
 

Bezirksliga 
 

 
 

 
 
 

Bezirksklasse 
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Bezirk West 
 

Bezirksliga 
 

 
 
 
 
 

 

 
 
Um den Aufstieg entscheidet ein Stichkampf! 
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Bezirk Ost 
 

Bezirksliga A 
 

 
 

 
 

Bezirksklasse A 
 

 
 

 
 

Kreisklasse A 
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Bezirk Ost: Strafgelder Runde 8 
 
Bezirksliga A: 
Der SV Bargteheider 2 zahlt 12,50 € für das Freilassen 
von Brett 1. 
Der SK Norderstedt 3 zahlt 12,50 € für das Freilassen 
von Brett 1. 
Bezirksklasse A: 
Der Möllner SV zahlt 22,50 € für das Freilassen von 
Brett 1 und 2. 
Kreisklasse A: 
Der Schwarzenbeker SK 2 zahlt 12,50 € für das 
Freilassen von Brett 1. 
 

Bezirk Ost: Strafgelder Runde 9 
 
Bezirksliga A: 
Der SK Norderstedt 3 zahlt 12,50 € für das Freilassen 
von Brett 1. 
Bezirksklasse A: 
Der Ratzeburger SC Inselspringer zahlt 10,00 € für das 
Freilassen von Brett 2. 
  
 
 
 
 

 

Bezirk Kiel 
 

Bezirksliga 
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Bezirksklasse A 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bezirksklasse D 
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Schachjugend Schleswig-Holstein 
 

Protokoll zur Jugendversammlung am 14.04.2023 
1. Begrüßung 

Maximilian Rützler (1. Vorsitzender) begrüßt die Anwesenden und startet die Versammlung um 19:04. 
Die Teilnehmer*innen der Versammlung lassen sich der Teilnehmendenliste im Anhang entnehmen. 

2. Einsetzung eines Sitzungsleiters/einer Sitzungsleiterin 
Der Vorstand schlägt Malte Ibs (Elmshorner SC) als Sitzungsleiter vor. Es gibt keine weiteren 
Kandidat*innen. Malte Ibs erklärt sich bereit, die Sitzungsleitung zu übernehmen, und begrüßt die 
Versammlung. 

3. Einsetzung eines Protokollführers/einer Protokollführerin 
Der Vorstand schlägt Anna-Blume Giede (2. Vorsitzende) als Protokollführerin vor. Es gibt keine 
weiteren Kandidat*innen. Anna-Blume Giede erklärt sich bereit, das Protokoll zu verfassen. 

4. Feststellung der Stimmberechtigung 
Die Auflistung der Stimmenberechtigungen kann dem Anhang entnommen werden. Es ergeben sich 
folgende Stimmverhältnisse: 
Bei Wahlen und Entlastungen: 
 Gesamt: 213 Stimmen 
 Einfache Mehrheit: 107 Stimmen 
Bei Anträgen und sonstigen Angelegenheiten: 
 Gesamt: 221 Stimmen 
 Einfache Mehrheit: 111 Stimmen 
 2/3-Mehrheit: 148 Stimmen 
Der Präsident des Schachverbands Schleswig-Holstein Dirk Martens betritt die Versammlung und 
spricht ein kurzes Grußwort. Er bedankt sich bei der Schachjugend Schleswig-Holstein für ihre Arbeit im 
vergangenen Jahr. 

5. Genehmigung des Protokolls der ordentlichen Jugendversammlung 2022 
Es liegt dem Vorstand ein Antrag zur Protokolländerung vor. Malte Ibs erklärt, dass dieser nach Ende 
der Frist und somit formell zu spät eingereicht wurde. Daher wird er auf der Jugendversammlung nicht 
behandelt. 

6. Berichte des Vorstands 
Der Vorstand hat zuvor schriftliche Tätigkeitsberichte abgegeben. Dennis Papesch (kommiss. 
Schulschachreferent) ergänzt seinen Bericht darum, dass das Katharineum im Schulteam-Cup in der 
WK 3 eine Top-3-Platzierung erreicht hat. 
Finn Christopher Petersen (SK Doppelbauer Kiel) merkt an, dass die Deutsche Vereinsmeisterschaft, die 
Mitte 2022 stattfand, keine Erwähnung im Bericht gefunden hat. Diese sollte in den Berichten auch 
erwähnt werden. 
Olaf Nevermann (SV Bad Schwartau) bedankt sich bei Dennis Papesch für die Organisation der 
Landesschulschachmeisterschaft. Er kritisiert, dass die restlichen Vorstandsmitglieder nicht als 
Helfer*innen bei dem Turnier anwesend waren. Julian Schwarzat (Finanzreferent) führt das Problem an, 
dass die Jugendversammlung der Deutschen Schachjugend jedes Jahr zum gleichen Termin wie die 
LSSM stattfindet. Außerdem sollte der Vorstand sich zwar gegenseitig unterstützen, aber es gibt auch 
weitere Helfer, die hinzugezogen werden können, und es muss nicht der Vorstand zwangsläufig immer 
selbst helfen. Nicole Hellenbroich (Lübecker SV) ergänzt, dass in solchen Fällen gerne stärker nach 
Helfer*innen in den Vereinen gefragt werden kann. Hier würden die Vereine versuchen, so gut wie 
möglich zu unterstützen. Maximilian Rützler bedankt sich bei allen Helfer*innen des Turniers, vor allem 
bei jenen, die kurzfristig eingesprungen sind.  
Olaf Nevermann fragt Maximilian Rützler nach einer Erläuterung des letzten Absatzes seines Berichts 
und seiner Definition eines Ehrenamtlichen. Maximilian Rützler führt diese aus und betont die 
gesellschaftliche Bedeutung von Ehrenamt. Es wird angeboten, eine Vertiefung zum Themenbereich 
„Ehrenamt“ im Rahmen einer eigenen Veranstaltung anzubieten. Dieser Vorschlag wird abgelehnt. 

7. Bericht der Kassenprüfer 
Malte Ibs gibt das Wort an Julian Schwarzat. Dieser führt den Kassenbericht 2022, der dem Anhang zu 
entnehmen ist, kurz aus und hebt hervor, dass es aufgrund der Corona-Pandemie schwierig war, vorab 
Einschätzungen zu treffen.  



31 Schach in Schleswig-Holstein 6 / 2023 31 
 
Christopher Simon (SV Bad Schwartau) fragt, warum beim Sommeropen eine große Abweichung in den 
Einnahmen zwischen ‚Ist‘ und ‚Soll‘ besteht. Julian Schwarzat erläutert, dass es aufgrund der geringen 
Teilnehmendenzahl zu weniger Einnahmen kam und daher die Konditionen für das Haus insgesamt 
teurer waren. Das Sommeropen war hinsichtlich der Teilnehmendenzahl mit weniger als 100 
Teilnehmenden unter den Erwartungen. 
Christopher Simon fragt, was unter dem Punkt ‚Vorschuss für Auslagen‘ zu verstehen ist. Julian 
Schwarzat führt aus, dass hier für eine Veranstaltung benötigtes Geld verortet wurde, das nach dem 
Turnier zurückgezahlt wurde. Christopher Simon schlägt vor, dies unter dem Turnier zu verbuchen. 
Heiko Spaan (Elmshorner SC) ergänzt, dass der Punkt auch als ‚Durchlaufende Kosten‘ bezeichnet 
werden kann.  
Anja Yüksel (SV Bad Oldesloe) fragt, warum die DJEM deutlich teurer als veranschlagt war. Julian 
Schwarzat erklärt, dass dies auf die Teilnehmer*innen an der Offenen Deutschen Meisterschaft 
zurückzuführen ist. Die Einnahmen sind dementsprechend genauso gestiegen. Zudem erhielten 
mehrere Personen Freiplätze, deren Kosten man nicht vorab einplanen konnte. 
Der Bericht der Kassenprüfer, der dem Anhang zu entnehmen ist, wird vom Kassenprüfer Jan Erik 
Schaper (SK Kaltenkirchen) verlesen. Die Kassenprüfung wurde am 03.04.2023 durchgeführt. Julian 
Schwarzat macht bezüglich der fehlenden Unterschriften die Anmerkung, dass vermieden wird, 
Unterschriften auf der Website zu veröffentlichen, der Kassenprüfbericht jedoch unterschrieben vorliegt. 

8. Entlastungen 
Es wird die Entlastung des Vorstands beantragt. Diese würde sowohl für den ehemaligen 
Schulschachreferenten Rudolf Bestmann als auch für den amtierenden kommissarischen 
Schulschachreferenten Dennis Papesch gelten. Da Olaf Nevermann den Raum verlässt, ändert sich das 
Stimmverhältnis für Wahlen und Entlastungen wie folgt: 

Gesamt: 188 Stimmen 
Einfache Mehrheit: 95 Stimmen 

Der Vorstand wird einstimmig entlastet. Malte Ibs dankt dem Vorstand für die tolle Arbeit im 
vergangenen Jahr. 

9. Anträge zur Änderung der Jugendordnung 
Es sind keine Anträge zur Änderung der Jugendordnung eingegangen. Es gibt keine 
Dringlichkeitsanträge.  

10. Wahlen 
Der Vorstand wird jährlich gewählt, weshalb die einzelnen Posten durchgegangen werden. 
Erster Vorsitzender: Der Vorstand schlägt Maximilian Rützler vor. Er erklärt sich bereit, kündigt jedoch 
an, 2024 nicht erneut anzutreten. Er wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an. 
Olaf Nevermann kehrt zur Versammlung zurück. Damit ändert sich das Stimmverhältnis bei Wahlen und 
Entlastungen wie folgt: 
Gesamt: 213 Stimmen 
Einfache Mehrheit: 107 Stimmen 
Zweite Vorsitzende: Der Vorstand schlägt Anna-Blume Giede vor. Sie wird mit 10 Enthaltungen gewählt. 
Sie nimmt die Wahl an. 
Finanzreferent: Der Vorstand schlägt Julian Schwarzat vor. Er erklärt sich bereit, kündigt jedoch an, 
2024 nicht erneut anzutreten. Er wird mit 25 Enthaltungen gewählt und nimmt die Wahl an. 
Spielleiter Einzel: Der Vorstand schlägt Lukas Mandelkow vor. Er wird einstimmig gewählt und nimmt die 
Wahl an.  
Spielleiterin Mannschaft: Der Vorstand schlägt Antonia Schmidt vor. Sie ist nicht anwesend, jedoch liegt 
eine Erklärung vor, nach der sie die Wahl annehmen würde. Sie wird einstimmig gewählt. 
Referentin Öffentlichkeitsarbeit: Der Vorstand schlägt Susanna Margaryan vor. Sie stellt sich der 
Versammlung kurz vor und wird mit 10 Enthaltungen gewählt. Sie nimmt die Wahl an. 
Referent Schulschach: Der Vorstand schlägt Dennis Papesch vor, der bereits kommissarischer 
Schulschachreferent war. Er stellt sich der Versammlung kurz vor, wird einstimmig gewählt und nimmt 
die Wahl an. 
Referentin Mädchenschach: Der Vorstand schlägt Celina Malinowsky vor. Sie wird einstimmig gewählt 
und nimmt die Wahl an. 
Jugendsprecher: Der Vorstand schlägt Taron Khachatryan und Vanessa Foos vor. Sie werden en bloc 
einstimmig gewählt und nehmen die Wahl an.  
Zudem wird ein Kassenprüfer oder eine Kassenprüferin gewählt, die dieses Amt für zwei Jahre 
übernimmt. Finn Christopher Petersen schlägt Magnus Arndt (SK Doppelbauer Kiel) vor. Dieser erklärt 
sich bereit und stellt sich der Versammlung kurz vor. Er wird einstimmig gewählt. 



32 Schach in Schleswig-Holstein 6 / 2023 32 
 
Das Schiedsgericht wird einstimmig bestätigt. 

11. Haushaltsvorschlag für 2023 
Julian Schwarzat führt den Haushaltsvorschlag für 2023 aus, wobei Vieles sich ähnlich wie im Vorjahr 
gestaltet. 
Heiko Spaan schlägt vor, E 3.3 und A 2.4 zu streichen und unter ‚Durchlaufende Posten‘ zu verbuchen.  
Björn Behrend (SFWi) fragt bezüglich des Ostseecups, welche Kosten durch das Turnier entstehen. Es 
wird geantwortet, dass das Turnier sich selbst finanzieren soll und zum Zeitpunkt der Aufstellung des 
Haushaltsplans noch nicht feststand, welche Kosten durch da Turnier entstehen.  
Der Haushaltsvorschlag wird von der Jugendversammlung einstimmig genehmigt. 

12. Weitere Anträge 
Es gibt keine weiteren Anträge. 

13. Verschiedenes 
Anna-Blume Giede stellt den der Jugendversammlung ausgelegten Terminplan aus und weist darauf hin, dass 
terminliche Überschneidungen möglichst vermieden werden sollen. 
Birger Pommerenke (Raisdorfer SG) ergänzt, dass vom 28.04. bis 01.05. in Hamburg ein Mädchenschachcamp 
stattfindet. Zudem findet vom 30.07. bis 04.08. das DSJ-Sommercamp für 10- 15-Jährige statt, an dem sowohl 
einzeln als auch als Vereinsgruppe teilgenommen werden kann.  
Heiko Spaan merkt an, dass die Mädchenregelung für die LJEM zu kompliziert ist, und regt die Bildung einer 
Mädchenklasse an. Der Vorstand wird sich mit der Thematik befassen. Nicole Hellenbroich merkt an, dass die 
Mädchenregelung teils undurchsichtig ist. 
Olaf Nevermann beschwert sich über die Planung der aktuellen Deutschen Schulschachmeisterschaft (DSSM), bei 
der hohe Kosten und ein hoher Organisationsbeitrag anfallen, obwohl die Dauer des Turniers verkürzt wurde. Er 
bittet um Intervention des Vorstands bei dieser Thematik. Dennis Papesch antwortet, dass er ebenfalls betroffen ist 
und die Beschwerde als Mitglied des AK Schulschach weitergeben wird. Anja Yüksel merkt an, dass die DSSM 
sich mit dem Zuckerfest überschneidet, was Muslim*innen benachteiligt. Finn Christopher Petersen führt aus, dass 
die Organisation der DSSMs im Normalfall von Vereinen oder Verbänden übernommen wird, dies aber in diesem 
Jahr nicht der Fall war, und es turniertechnische Vorgaben gibt, an die sich gehalten werden muss, wodurch sich 
das verkürzte Format ergeben hat. 
Anja Yüksel fragt bezüglich der terminlichen Planung von LJSSEM und LJBEM an einem Wochenende, ob es 
angesichts der geringen Teilnehmendenzahlen der LJBEM nicht sinnvoller wäre, die LJBEM wieder während der 
LJEM auszutragen. Anna-Blume Giede erwidert, dass es sich bei der Verbindung der beiden Turniere 2022 um 
einen ersten Versuch handelte, und es mindestens 2023 erneut in diesem Format ausprobiert werden soll. So 
können Spieler*innen aller Altersklassen an der LJBEM teilnehmen, während bei der LJEM am Montagabend die 
u10/u12-Spieler*innen noch nicht anwesend sind. Zudem sind einige Teilnehmende weggefallen, weil sich die 
LJBEM 2022 mit einem Spieltag der Jugendliga überschnitt. Aus diesem Grund wurde der Termin nun bereits 
bekannt gegeben, damit diese Überschneidung vermieden werden kann. 
Britta Leib (SC Agon Neumünster) spricht die bei der LJEM aufgetretenen Probleme aufgrund der Spieler, die noch 
nicht selbständig mitschreiben können, an. Sie schlägt vor, eine Untergrenze einzuführen, ab welcher man 
mitschreiben muss, und zudem die Pflicht, Striche zu machen, stärker durchzusetzen. 
Britta Leib weist auf das Problem hin, dass die Anmeldepflicht bei der LJEM bis 12:00 teils nicht eingehalten wird 
und infolgedessen eine Spielerin mit ausgelost wurde, die dann kampflos verlor. Lukas Mandelkow (Spielleiter 
Einzel) antwortet, dass es schwierig ist, hierbei eine Null-Toleranz-Regelung durchzusetzen, da es immer zu 
kurzfristigen Problemen kommen kann.  
Jan-Erik Schaper schlägt vor, einen Fair-Play-Preis einzuführen. Mit diesem kann faires Verhalten am Brett im 
Rahmen der LJEM ausgezeichnet werden, wodurch sich eine größere Präsenz für das Thema Fairplay ergibt. 
Christopher Simon ergänzt, dass es schon mal ein Karten-System als Fairplay-Wertung bei der LJEM gab. Malte 
Ibs führt aus, dass es hierbei damals das Problem gab, dass zu wenig Karten vergeben wurden. Der Vorstand wird 
sich mit dem Vorschlag auseinandersetzen. 
Britta Leib fragt, ob es bereits einen Ausrichter für die Landesvereinsmeisterschaften gibt. Maximilian Rützler 
antwortet, dass dieser noch nicht feststeht. 
Birger Pommerenke weist auf den Ehrenamtspreis ‚Goldener Chesso‘ hin, für den noch vier Tage lang 
Bewerbungen eingereicht werden können. 
Malte Ibs weist auf die Sonderförderung für finanzschwache Teilnehmer*innen für die LJEM oder auch Deutsche 
Meisterschaften hin. Durch diese konnten bereits einige Personen aus Schleswig-Holstein gefördert werden. 
Jede*r kann im Förderverein Mitglied werden und so die finanzschwachen Teilnehmer*innen unterstützen.  
Malte Ibs beendet die Jugendversammlung um 20:51. 
 
____________________                                                                  _____________________ 
Unterschrift 1. Vorsitzender                                                          Unterschrift Protokollführerin 
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Unsere Firma wurde 1972 in Lübeck gegründet, befand sich ab 1975 in Düsseldorf 
und ist seit 1996 in unserem Haus in Dresden-Blasewitz 
 

Wir haben für Sie: 
Schachfiguren und –bretter (vom Taschen- bis zum Gartenschach), 
Schachuhren, ChessBase-Artikel, Vereinsbedarf, Schachbücher, Ehrenpreise, 
ein Schachantiquariat und anderes mehr 
 

Zusätzlich zum „normalen Schachsortiment“ finden Sie bei uns: 
 Fotos von Schachberühmtheiten 
 Schachkunst 
 Schachtrödelmarkt 

 
 

Schachhaus Mädler (Inhaber Manfred Mädler) 

Wägnerstr. 5 – 01309 Dresden-Blasewitz 
 0351-3400151 
eMail: schachhaus.maedler@t-online.de 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch: 
Entweder in unserem Online-Shop rund um die Uhr oder bei uns in Dresden-
Blasewitz in unserer Schach-Villa 
 
Sie erreichen uns mit den Straßenbahnlinien 6 und 12 Haltestelle Prellerstraße und 
mit den Buslinien 61 und 83 Haltestelle Jakobistraße 


